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Mit Ihrer Unterschrift 
auf die Zielgerade!
Martin Arnold,
Geschäftsleiter KGV

Die KMU-Entlastungs-
initiative ist für das
Gewerbe im Kanton
Zürich eines der wichtig-
sten Geschäfte der letzten
Jahre. Das Ziel der
Initiative ist eine konkrete
Entlastung der KMU von
administrativen Bürden:

1. Stopp den ausufernden 
Kosten wegen Administrativ
kram!

2. Keine weiteren Gesetze und
Vorschriften mit negativen 
Auswirkungen auf das 
Gewerbe!

3. Weniger Papierkram bedeu-
tet mehr Arbeitsplatzsicher-
heit, besonders bei 
Kleinbetrieben!

4. Gesetzliche Absicherung 
einer nachhaltigen KMU-
Entlastung.

5. Prüfung der Verträglichkeit 
von neuen und bestehenden
Erlassen dank dem KMU-
Forum.

Auf Ihre Unterstützung
sind wir angewiesen,
darum:
• Nutzen Sie jede Gelegenheit

zum Unterschriftensammeln.
• Laden Sie den Unterschrif-

tenbogen doppelseitig be-
druckt von www.kgv.ch 
herunter.

• Senden Sie die ausgefüllten 
Unterschriftenbogen – auch
wenn noch nicht alle Zeilen
ausgefüllt sind – im Original
umgehend an den KGV 
zurück.

• Verwenden Sie für jede Ge-
meinde eine separate Liste.
Die Beglaubigung bei der 
Gemeinde wird durch uns 
erledigt.

• Auf www.kgv.ch finden Sie 
alle wichtigen Angaben zur 
Initiative.

Abstimmungen
vom 21. Mai 2006

Der KGV 
unterstützt die
Umwandlung
der Spitäler in
öffentlichrecht-
liche Anstalten

und einen 
eigenen
Verfassungs-
artikel für die
Berufsbildung.

Parole des KGV zum 
Verselbständigungsartikel:

JA
Parole des KGV zum
Bildungsrahmenartikel:

JA
Siehe Seiten 35 und 43
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152. General-
versammlung des
Kantonalen
Gewerbeverbandes
Zürich
Wir danken unseren Sponsoren für
ihre grosszügige Unterstützung!

ASGA Pensionskasse
Bank Sparhafen Zürich
Creditreform Egeli Zürich AG
Flughafen Zürich
Mercedes Benz Automobil
OBT AG
Toggenburger AG
WIR Bank

Einladung
zur 152. ordentlichen
Generalversammlung des Kantonalen
Gewerbeverbandes

Donnerstag, 27. April 2006, Festzelt der
RÜGA 2006, Areal der Sporthalle Heuel,
Rümlang

15.00 Türöffnung
Welcome-Apéro 

16.00 Generalversammlung
Grussbotschaften
Statutarische Geschäfte

17.00 Bildungspolitik:
Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit
• Regierungsrätin Regine Aeppli
• Prof. Dr. Konrad Osterwalder,

Rektor der ETH Zürich
• Hans-Ulrich Bigler, Präsident 

KGV-Bildungskommission

17.30 Festakt und Eröffnung der 
RÜGA 2006

18.00 Apéro

19.00 Eröffnung des Banketts mit 
Showeinlagen von „Dä Hans“

22.00 Offizieller Schluss
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Rainer Erismann, BusPro AG

BusPro ist eine branchen-
neutrale Komplettlösung für
Handel, Gewerbe, Dienst-
leistungs- und Non-Profit-
Organisationen. Das Business-
Programm mit dem vorteil-
haften Lizenzierungssystem
wurde mit bedeutenden
Funktionen erweitert.

Hier die wesentlichsten
Neuerungen:
• Eine neuartige zentrale Ad-
ress- und Kontakt-Bearbei-
tung, welche Informationen rund
um die Adresse speichern kann,
etwa Briefe, Notizen, spezielle Kal-
kulationen, Sprachmitteilungen,
Bilder usw. Zu jeder Adresse kön-
nen direkt Auftrags- oder Buchhal-
tungsdaten oder dazugehörige Un-
teradressen bzw. Kontakte abgeru-
fen werden. Per Doppelklick ver-

sendet man E-Mails oder startet
die Webseite von Lieferanten, Kun-
den oder Interessenten, und mit
der nötigen Einrichtung ist es mög-
lich, sich per Mausklick die Telefon-
nummer wählen zu lassen.

• Eine Kostenstellenrechnung,
welche nebst der (auch automati-
schen) Aufteilung von Buchungen
mehrdimensionale Zusammenzüge
erlaubt. So können etwa die Zahlen
für einen bestimmten Auftrag auch
dann konsolidiert werden, wenn
dieser durch mehrere Abteilungen
oder Unterabteilungen gelaufen
ist. Dabei enthalten natürlich die
Abteilungsrechnungen ihrerseits
die Zahlen dieses Auftrages. Das
Ergebnis ist jeweils eine Erfolgs-
rechnung für jede gewünschte In-
formationseinheit und für jede Pe-
riode von beliebiger Dauer.

• Eine einstufige Stückliste,
welche einerseits bei der Kun-
denauftragserfassung angepasst
werden kann und die dafür benö-
tigten Einzelkomponenten direkt
vom Lager abbucht, die Statistik
und die Finanzverbuchung jedoch
für den verkauften Hauptartikel
nachführt. Andererseits kann die-
selbe Stücklistenlösung auch ver-
wendet werden, um (mit internem
Einkaufsauftrag) Hauptartikel vor-
assembliert ans Lager zu legen, um
dann diese beim Verkauf vom
Lager zu reduzieren.

• Zusätzliche strukturell und inhalt-
lich selbst definierte Dateien sind in
Auftragsbearbeitung, Arbeitsabfol-
ge und Auswertungen voll inte-
grierbar. Daraus folgt, dass indivi-
duelle Ansprüche ans Datenmodell
einerseits, andererseits aber auch
ans Arbeitsmodell des anwenden-
den Unternehmens in einer für ein
Standardprogramm dieser Preisla-
ge noch nie gesehenen Tiefe erfüllt
werden können. Dazu kommt, dass
die Individualisierungen an den
bestehenden Stammdateien des
Systems und die eigene Gestaltung
der Eingabemasken noch umfang-
reicher geworden sind. Das Re-
sultat ist der Betrieb eines Stan-
dardprogramms – jedoch mit den
Möglichkeiten einer speziell
programmierten Lösung.

• Neue Feldeigenschaften er-
möglichen es, Hinweise, eine In-
haltsauswahl und sogar selbstab-

laufende Funktionen «hinter» jedes
sichtbare Feld zu legen. So können
überall kontextabhängig Anwei-
sungen, aber auch dynamisch auf-
gebaute Informationen angezeigt,
die Eingaben einer automatischen
Prüfung unterzogen und allenfalls
ein automatischer Vorgang gestar-
tet werden.

Hinzu kommen um die 300 erfüllte
Kundenwünsche und Ideen, welche
die Anwenderfreundlichkeit
von BusPro einmal mehr steigern
konnten. Alles in allem wurde das
bewährte, stabile BusPro in seiner
achten Ausgabe zu einem starken,
noch universeller einsetzbaren Be-
triebswerkzeug ausgebaut, das die
Produktivität eines Unternehmens
erheblich erhöht. Gleichzeitig wur-
de durch gleich bleibende Preise
das gute Preis-Leistungs-Verhältnis
nochmals wesentlich zu Gunsten
des Kunden verbessert.

BusPro AG, Zürcherstrasse 12
Postfach 414, 8401 Winterthur
buspro@buspro.ch 
Telefon 052 213 72 00 
Fax 052 213 72 07
www.buspro.ch

BusPro mit neuen Funktionen

SHIFT_expectations

Nissan Atleon
Nissan Interstar Nissan Primastar Nissan Kubistar

Garage Egger AG · Dietikon Zürcherstrasse 232 · 044 740 86 20 · www.egger-dietikon.ch

Neugut-Garage Flury AG · Wallisellen Neugutstrasse 57 · 044 877 30 00

Nissan Cabstar

FÜR JEDE AUFGABE EINE LÖSUNG.




